
Verbesserung der Wohn­
bedingungen der Lehrkräfte
In Internatsschulen wohnen die 
Lehrkräfte üblicherweise mit ihren 
Familien an der Schule. Die Lehr-
kräfte der BGSS bewohnen aktuell 
immer noch die kleinen Häuser, die 
die UNHCR zur Zeit des Genozids in 
Ruanda provi sorisch gebaut hatte. 
Das Schulgelände war damals das 
Camp der UN-Hilfskräfte. Die mittler-
weile über 25 Jahre alten Bauten sind 
nun extrem baufällig. An deren Stelle 
sollen neue Wohngebäude außerhalb 
des Schulgeländes entstehen.

Unterstützung der Schülerinnen  
durch eine einmalige Spende oder durch eine konti-
nuierliche Bildungspatenschaft in Höhe des Schul-
geldes für eine Waise oder anderweitig bedürftige 
Schülerin. Die Schülerinnen können so die Secondary 
School besuchen und in geregelten Bahnen ihren 
Schulabschluss machen. 

Unterstützung der Lehrkräfte
durch einen Beitrag zum Nothilfefond für 
Lehrkräfte. Dieser ist für LehrerInnen in Not-
lagen, bei Erkrankung zur Bezahlung der 
nötigen medizinische Versorgung und für  
die Überbrückung von Lohnausfall gedacht. 

an der Baramba Girls Secondary School!

Kosten pro Haus:  
20.000 € 

Mauern: 2.000 € 

Fenster: 
100–200 € Ziegel: 

0,60 € 
Tür: 150 €

Dach: 2.000 €

Schulgeld: 50 € mtl.
Essen/Wohnen/Schulbedarf

Gehalt: 200–400 € mtl.



Wir brauchen Deine Unterstützung!
Die Baramba Girls Secondary School (BGSS) wurde 1999 eröffnet.  
Nun ist sie „in die Jahre gekommen“ und an einigen Stellen stark 
renovierungsbedürftig. Neben einem neuen Laboratorium und zwei 
bedarfsgerechten Schlafhäusern für die Schülerinnen – Erneuerungen 
der letzten Jahre – brechen die alten Lehrerhäuser nun zusammen. 

Aufgrund der wirtschaftlich schwierigen Situation des Landes durch die 
Corona-Pandemie und den Auswirkungen des Klimawandels ist das Leben in Tansania noch schwieriger gewor-
den. Eltern können deshalb das Schulgeld nicht bezahlen. So hat die Schule viel zu wenig Schülerinnen und 
damit auch zu wenig Schulgeldeinnahmen. Der Bewirtschaftungsplan der Schule – die Finanzierung durch 
das Schulgeld – geht nicht mehr auf. Finanzielle Rücklagen für Instandhaltung und Renovierungsmaßnahmen 
konnten schon lang nicht mehr gebildet werden. Mit unserem Bildungspatenschafts programm können wir 
aktuell nur einzelne bedürftige SchülerInnen und Waisen unterstützen. Der Bedarf ist aber viel größer …

Gerne können über  
den Verein weitere 
Postkarten zum Ver-
teilen an Freunde, 
Verwandte und  
Bekannte bestellt 
werden.

Herzlichen  
  Dank! 

Gib uns eine Zukunft – jeder Beitrag hilft!
Marafiki wa Afrika e. V.
Konto-Nummer: 21 972
Bankleitzahl: 700 310 00
IBAN: DE95 700310000000021972
BIC: BHLSDEM1XXX
Sperrer Bank Freising

Flyer kann  über folgende Emailadresse bestellt werden:
baramba@marafiki.de




